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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Jn Berlin fand der 16 Genoſſenſchaftstag des

Reichsverbandes Deutſcher Konſumvereine ſtatt
Er beſchäftigte ſich mit der Anwendung der
Reklame durch die Genoſſenſchaften und mit allen
aktuellen Problemen der KonſumGenoſſenſchafts

bewegung e
Jn einer gemeinſamen Sitzung des Wirtſchafts

litiſchen u des Finanzpolitiſchen Ausſchuſſes desReiche wirtſchaftsrates wurde eine Entſchließung
angenommen in der grundſätzlich die Abſicht der
Regierung gebilligt wird einen einheitlichen
Schutz der geſamten nationalen Arbeit wieder
herzuſtellen 2

Die Bielefelkder Stadtverordnetenverſamm
lung hat einen Antrag auf Abbau des Ma
giſtrats von dem der ſozialdemokratiſche Zweite
Bürgermeiſter Köllner betroffen wird mit 19
gegen 17 Stimmen angenommen

Die kommuniſttfche Jnternationale Arbeiter
hilfe war bei der Reichsregierung vorſtellig ge
worden die Ausreiſe von 800 Kindern nach Frank
reich zu geſtatten Wie wir hören iſt die Reichs
regierung dieſem Wunſch nicht nachgekommen ſie
iſt vielmehr der Anſicht daß das charitative Werk
der Kinderhilfe nicht mit politiſchen Reben
abſichten zu belaſten iſt

7

Der Kommuniſt Dr Karl Korſch Jena dem
vom thüringiſchen Volksbildungsminiſterium das
Recht beſtritten wird fernerhin als Univerſitäts
profeſſor zu fungieren wird in den Reichstag ein
treten da ſein Vordermann ſein Mandat nieder
gelegt hat
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Der deutſche Kommuniſt Relchow der in Lon
don feſtgenommen worden war iſt zu einem Mo
nat Zwangsarbeit und zur Ausweiſung verurteilt
worden weil er ohne Einreiſeerlaubnis in Eng
land gelandet war Nelchow bat anſtott nach
Deutſchland nach Rußland gebracht zu werden

2

Die Vertreter der Sechſerkommiſſion kommen
Mittwoch nach Berlin um mit der Regierung die
Micumverträge zu beſprechen

S

Das am 1 Auguſt ablaufende Abkommen der
rheiniſchen Textilinduſtrie mit der Rheinland
kommiſſion iſt um zwei Monate verlängert
worden

r

Jn der Deutſch Evangeliſchen Kirche in Rom
fand am Sonntag eine Gedächtnisfeier für die
deutſchen Gefallenen ſtatt An der Feier nahmen
der deutſche Botſchafter Neurath und der deutſche
Botſchafter beim Vatikan v Bergen teil

r

John Devoi ein 82jähriger Jrländer der 45
d aus politiſchen Gründen in Amerika ver

ringen mußte iſt jetzt nach Jrland zurückgekehrt
und wurde bei ſeiner Landung in Queenstown
von den höchſten Behörden des iriſchen Freiſtaates
offiziell empfangen

Der Abgeordnete Korfanty hat ſein Mandat
im ſchleſiſchen Provinzialſejm niedergelegt

Der rumäniſche m r hat alle Ur
lauber zurückgerufen ußerdem wurden ſämtliche Keſerves fiziere unter die
Jn Beßarabien ſind rößere rumäniſche Truppen

Wagen eber die Provinz iſt derelagerungszuſtand verhängt worden rn kom
muniſtiſchen Organiſationen wurden aufgehoben

Jm Willajet Moſſul wurde eine engliſp
Militärpatrouille von Eingeborenen angegriffen
Bei dem Gefecht wurden auf beiden Seiten ver
ſchiedene Perſonen getötet und verwundet Sämt

den den und Märkte in Moſſul ſind geſchloſſen
orden

Fahnen gerufen

c

m Unterhaufe gab Kolonialminiſter maGrteuene über die Moſſulfra vie
handlungen in Konſtantinopel ſeien ergebnislos
abgebrochen worden Die engliſche ierung
habe die Streitfrage nunm deerbreaite frag gyr dem Sötrerbunde

Vier britiſche Flug euge ſind nach einer Reutermeldung an e en Zren Jndien in
dichtem Nebel abgeſtürzt nachdem c bei mili
täriſchen Unternehmungen gegen diepr lich von anker ſeoen

en
mben

Zur Ueberführung der Leiche des in Teheran
ermordeten amerikaniſchen Generalkonſuls wird
ein amerikaniſcher Krerger nach Perſien entſandt

S

Schluß der KAnzeigen Annahme Zehn Uhr vormittags

Am 30 Juli 98
Wir verzichten auf den offiziellen Gedenktags

Speach Der Mann der das Deutſche Reich ſchuf
der zum erſten Male ſeit 1000 Jahren aus dem
deutſchen Volke eine Macht und eine Einheit zu
machen verſtand ſteht uns zu hoch

Aber unſere heutige Lage legt den Vergleich
mit Bismarcks Zeit und Reich zu nahe um nicht
jetzt wo der Kriegsausbruch zum zehnten Mal ſich
jährt zurückzublicken Nicht um zu feiern ſon
dern um zu lernen

Nur dieſes eine Mal in 1000 Jahren und nur
dieſem einen Manne gelang es aus dem deutſchen
Volke etwas zu machen etwas Ganzes Starkes
Das muß uns angeſichts der bevorſtehenden Ent
ſcheidungen eine Mahnung an den Grundfehler
unſeres Volkes ſein der Eigenbrödelei die eng
herzige Kleinlichkeit das Ueberſehen und Vor
übergehenlaſſen der großen Ziele Unſere neue
Verfaſſung die jedem Einzelnen von uns zum
Selbſtherrſcher aller Reußen und zum verantwort
lichen Staatsmann eines Reiches gemacht hat das
wieder Weltmacht werden muß wenn ſein Volk
weiter exiſtieren ſoll dieſe neue Verfaſſung hat
die Gefahren des deutſchen Grundfehlers nur ge
ſteigert Denn wie ſoll ein ſolcher Mann wie
Bismarck heute zur Bewegungsfreiheit kommen
die nötig iſt um Volkseinheit und Macht zu
ſchaffen Er würde im niederen Parteigeſtrüpp
im eiferſüchtigen Ringen der Kleinen und Klein
ſten erdrückt wie die keimende Eichel im ſtruppi
gen Unterholz Und käme er trotzdem hoch ſo
würde ſoviel Wucherkraut ſich um ihn herum
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ſtarb Bismarck
ranken bis er ſich nicht mehr entfalten kann und
beim erſten Sturm unter dem Druck des Ranken
werks zuſammenſtürzt

Wir müſſen einen anderen Weg der Führer
ausleſe finden Den Weg den Bismarck ſelbſt
nicht zu finden gewußt hat Bismarcks Reich iſt
geſtürzt weil kein Volk ohne Führer ſich in der
Macht halten kann und weil Bismarck keinen
Führernachwuchs herangebildet und keinen Weg
zur Bildung neuer Führer gewieſen hat So groß
Bismarck war er ſorgte nicht für einen Erben
und ſo ſtarb wenn auch Jahrzehnte ſpäter ſein
Werk mit ihm ſelbſt

Sein großer Mitarbeiter Moltke hat uns den
Weg gezeigt den wir gehen müſſen wenn wir in
mißverſtandener Kleinleute Demokratie nicht zu
grunde gehen wollen Dem Großen Generalſtab
des Heeres dieſer Schule in der die Heerführer
ausgewählt und berangebildet wurden muß ein
großer Generalſtab der künftigen leitenden
Staatsmänner an die Seite geſtellt werden

Dann werden wir wenn auch nicht immer
ganze BVismarcks ſo doch wie die Engländer immer
geſchulte Staatsmänner haben die in der Lage
ſind das Volk zu führen ohne im Parteigeſtrüpp
zu erſticken

Lernen wir am Schickſal des Bismarckſchen
Reiches erkennen was Bismarck unterlaſſen

hat Schaffen wir was ſelbſt der größte deutſche
Politiker eines Jahrtauſends nicht entbehren
konnte Führernachwuchs

Zweifelhafte Geſellſchaft

Was aus London zu uns herüberdringt iſt
wirklich nicht mehr als Rauch und Gerüche aus
des Teufels Küche Wir wollen nicht gerade wie
der Rieſe im Märchen vom Däumling ſagen ich
rieche rieche Menſchenfleiſch aber verdächtig
bleibt was dort zuſammengeſchmort wird

Wir wollen uns nicht auf die geſtern ange
deuteten Möglichkeiten eines völligen Umſchwungs
der Weltpolitik feſtlegen wenngleich es gut iſt
den Blick einmal aus unſerer kleinbürgerlichen
Enge in die Weite zu erheben und ferne Möglich
keiten nicht ſo ganz außer Acht zu laſſen Noch
rechnen wir damit daß England trotz weitgehen
der Demokratiſierung und Sozialiſterung ſeiner
augenblicklichen Regierung in der Lage geblieben
iſt konſequente Politik zu machen was in dieſem
Falle heißen würde die vor etwa 2 Jahren ange
bahnte Politik der Einheitsfront mit Amerika
fortzuſetzen und hoffen daß die jetzige ſich immer
wieder erneuernde Rückſichtnahme auf Frankreich
nur dem berechtigten Wunſch entfpringt es nicht
zu einem plötzlichen ſcharfen Bruch und damit zur
unmittelbaren Kriegsgefahr kommen zu laſſen
ſondern Frankreich fein langſam und allmählich
auf unblutigem Wege niederzukämpfen

Aber über einen Grund zu ſehr ernſthaftem
Mißtrauen kommen wir nicht hinweg Wenn
ſchon die engliſche und amerikaniſche Regierung
den Bruch vermeiden wollen warum machen ſie
ſich Frankreich nicht auf dem ſo ſchön harmlos
und inoffiziell ausſehenden Wege über die
Banken nicht durch einen recht kräftigen Druck
auf den Franken gefügig Der Frank wird
doch nur durch England und Amerika gehalten
und hält ſeinerſeits die Militariſten unter
ar und Foch in der Macht Warum

7

Irgend etwas ſtimmt da nicht Sollte es wirk
lich nur die Angſt vor der deutſchen Jnduſtrie
konkurrenz ſein die jetzt die Diehards die eng
liſchen Deutſchfreſſer zu ſehr ſcharfen Angriffen
gegen den Dawesplan und gegen Deutſchland ver
anlaßt Oder ſpielt eben doch die Weltpolitik
in die europäiſche mit hinein

Einſtweilen ſitzt Herr Hughes der Leiter der
amerikaniſchen Außenpolitik in Paris und ſoll
dort ſehr deutlich auf die verheerenden Folgen
eines Scheiterns der Londoner Konferenz hin
weiſen Aber was er wirklich geſagt hat und
noch ſagt wiſſen wir nicht

Jedenfalls läßt ſich Herr Herriot einſtweilen
weder durch ihn beirren noch durch die Tatſache
daß Belgien es jetzt mit der Angſt bekommen zu
haben ſcheint und in der Räumungsfrage zu Eng
land herübergeſchwenkt iſt

Dieſer honigtriefende Friedensapoſtel Herriot
entpuppt ſich jetzt mehr und mehr als ein ganz
gewiſſenloſer Halsabſchneider und Geſchäfte
macher

Daß die Ruhrbeſetzung die an ſich ſchon in
kraſſeſtem Widerſpruch zu ſeinen von unſerer
Linken ſo geprieſenen angeblich ſo edlen ſozia
liſtiſch demokratiſchen Anſchauungen ſteht ein
unverhüllter Bruch des Verſailler Vertrages die
reine Gewalttat war iſt jetzt von aller Welt aner
kannt und natürlich auch Herriot klar Das hin
dert ſein edles Feingefühl aber gar nicht ſich den
Rückzug aus der Ruhr die Rückkehr aus der Unge
ſetzlichkeit unter das Geſetz von den Alliierten und
von uns bezahlen laſſen zu wollen und zwar ſehr
hoch bezahlen Er verlangt Schuldenſtreichung
allerdings nicht Streichung der deutſchen Schulden
ſondern der franzöſiſchen Schulden an England
und Amerika und verlangt von Deutſchland
die Unterſchrift unter einen deutſch franzöſiſchen
Handelsvertrag deſſen Text die lothringiſchen
Hüttenbeſitzer im Einverſtändnis mit dem franzö
ſiſchen Comité des Forges alſo die ſchlimmſten
Kriegshetzer und Kriegswucherer mit Poincaré
als geiſtigem Leiter verfaßt haben ſollen

Da iſt wirklich der Strauchdieb der mir die
Piſtole auf die Bruſt ſetzt und Geld oder Leben
ſchreit noch eine äußerſt ſympathiſche Perſönlich
keit er hat wenigſtens ſoviel Anſtand und Ehr
lichkeit dabei nicht Menſchenliebe und friedliche
Geſinnung oder vollends Weltbeglückungsabſichten
zu behaupten

Was ſonſt aus London an Einzelheiten ge
meldet wird übergehen wir morgen iſt ja doch
alles überholt Aber betont werden muß die
deutſchen Ausſichten haben ſich außerordentlich ver
ſchlechtert Hoffentlich kommt es nicht zum
Scheitern der Verhandlungen oder zu für uns un
annehmbaren Bedingungen

Un Regierung und die Sozialiſten die
nicht rte gen über den W
teur Ludendorff finden konnten ihre
ganze Politik ſo ſehr auf die eine
Karte Gutachtenannahme geſetzt
daß ein Scheitern einen Friebvensbankrott
bringen würde aus dem dann auch eineg n e Rechtsregierung kaum mehr retten

Dorfbaöer und Parteien
Joſeph II von Oeſterreich der Zeitgenoſſe

des alten Fritz läßt ſich einſt auf der Jogd von
einem Dorfbarbier raſieren Der Mor macht
ſeine Sache ſo ausgezeichnet daß der Kaiſer ihm
anbietet ihn als Hofbarbier mit ſich nach Wien
zu nehmen Mein Bader überlegt ich gin
und her Schließlich ſagt er Majefit s
geht nicht Der Kaiſer fragt erſtaunt wie
Majeſtät, ſagt der Mann fich verle

Kopf graulend wenn ich nach Wien gehe
bekommt mein Konkurrent hier die gange u
ſchaft Das geht nicht Der Mann it Tarf
barbier bis an ſein ſeliges Ende geblieben

Wenn man ſich r Parteileben undann meint man den Dorfbader leibéaftig v
ſich zu haben Als die Deutſche Volkspartei vor
kurzem in Frankfurt klipp und klar ihre doliti
ſchen Forderungen für die Gutachtenannahm
ausſprach erklärten die ganz Rechtsradkalen
Umfall Umfall und lächelten Hoh Als

jetzt im Reichstag die geſamten Mittelparteien
S dieſe Forderungen zueigen machten n
araufhin bei der Abſtimmung über das von den

Nationalſozialiſten gegen die Regierung ein
gebrachte Mißtrauensvotum die Deutſchugtiong
len ſich der Stimme enthielten hieß es und heißt
es jubelnd im ganzen Lager der Mitte Ancfall
der Deutſchnationalen

Der Führer der Deutſchnationalen Hergt
hatte von vornherein erklärt man ſolle das Gut
achten nicht rundweg ablehnen ſtellte allerdings
politiſche Bedingungen die er nicht an die

go Glocke hängen wollte wie ja auch die
eichsregierung ſoeben bat auf eine eingehende

Debatte der Londoner Konferenzergebniſſe zu
verzichten Damals hieß es Unklare unehrliche
Politik der Deutſchnationalen Jch meine im
demokratiſchen Staate ſollte ganz beſonders
gelten Was dem einen recht iſt iſt dem andern
billig Wozu alſo der Streit

Tatſächlich beſteht zurzeit zwiſchen den poſitivmit arbeitenden eutſches Parteien ſachlich eine

außenpolitiſche Einigkeit wie man ſie bis vor
kurzem kaum konnteeinigen t ar da i
ur keine Eier a ſtarkunſere Lage verbeſſern Der Kleinkrieg

kurrenzneid iſt doch etwas zu ſchönes Das nennt
ch Vertretung des großen ganz modernen deutchen Reiches nennt i Politik und iſt doch nichts

z F7Waderſtandpuntt altmodiſchſter ſchlimm
er

Man ſtelle ſich einmal das Toben vor wenn
die Deutſchnationalen nicht umgefallen wären
ſondern gegen die Regierung geſtimmt und ſie
I rgt hätten Wie man s macht macht man sſa ſch Natürlich denn ob es richtig gemacht

wird darauf ſcheint es gar nicht anzukommen
Die Deutſchnationalen haben nur recht und

verantwortungsbewußt gehandelt der Sturz der
Regierung jetzt unmittelbar vor Verhandlungen
mit der Entente hätte das deutſche Anſehen den
deutſchen Kredit in nicht wieder gutzumachender
Weiſe geſchädigt und die aufkeimende Abneigunggegen Frantreich ſofort gegen uns gelenkt Und

hätte eine neue mehr rechts orientierte Regie
rung heute wirklich noch eine andere Politik
machen können Heute wo ſeit einem Viertel
jahr die gar Regierungsmaſchinerie die ganzeGeld und telerwirtſchaft auf Annahme des
Gutachtens auf die 800 Millionen Anleihe und
die Goldbank abgeſtellt iſt Was vor einem
Vierteljahr noch möglich war iſt heute nicht
mehr möglich wenigſtens nicht ohne durchaus
zwingendem entſcheidenden Grund der im ganzen
Volke Widerhall findet wie etwa wenn die
Alliierten in London trotz aller u günſti
en er die Räumung der Ruhr oder die
rfüllung unſerer ſonſtigen Mindeſtforderungen

verweigern würden oder wenn der ganze Dawes
vlag re chtenfrage gilt heute Was d

n der Gutachtenfrage Was du
in der Minute ausgeſchlagen bringt keine Ewig
keit zurück Man mag die r
grundſätzlich für verfehlt halten nachdem ſie
monatelang in einer ganz beſtimmten Richtunggen ſt kann ſie jetzt kaum mehr geändert

wer

Wir Deutſchen brauchen lange Zeit ehewir uns zu e politiſchen Stelln e ent
ſchließen und haben wir dann Stellung genom
men dann halten wir noch daran feſt wenn die
ganze Erde ſich ſchon 90mal wieder um ſich ſelber
edreht und die politiſche ſich längſt ver
oben hat Man nennt s Gefinnungs

treue politiſche Linie oder ſonſtwie und mag
das auch ruhig tun Aber Politik i ganz etwas

res

ährend wir uns hier nnuan Umfall uſw d eng en
ſich um und um machen die anderen Völker
Politik mit der gle Geſinnungsloſigkeit
wie Bismarck ein echter zrryry und ver
weiſen das Volk der Dichter und r auf
das ſpött Wort des weiland weimariſchen
Staatsminiſters Exzellenz v Goethe

Es will der ichen rm SanÜns erar hDoch ſeinen Vellens lauter Schall
Beweiſt nun daß wir reiten

mr ja Parteien ſind nd gut Wenn

ſich nun



Eine diplomatiſche Kiederlage
Die Regelung des deutſchruſſiſchen Zwiſchenfalls

Freie Bahn dem Sowjetſtern
Dienstag nachmittag iſt von dem Reiminiſter Dr ren und dem ruſſiſchen e

eilegungr Protokoll über dies ehe wiſggrfalts unterzeichnet
Dorden en es u a

Die Rh i 3 egi rklärt d
ie erung erklärt dahen der Pult

en ſehen den Notenichen all als abgeſchloſſen an

das Vorhörden in Berlin gegen diee am 3 Mai eine ehe
ktion der deutſchen Polizei darſtellt Sie gibt

der Auffaſſu usdruck daß die den Polizei
behörden am 3 Mai zugegangene Meldung überdas Entweichen r Werde keineswegs als
Grund für die der Polizei angeordnete

rig dienen on Aus dieſem Grunde und
inblick auf das her Verhältnisen Deutſchland und der Union der ſozialiſtie See mißbilligt ſie dieſe Aktion

daß der Zwiſchenfall dadurch einevie m W ten hat
egierung der Union der ſozialiſtiſchenSowjetrepuduiten beſtätigt daß ſie ihren Beam

ten als den er Handelsver
tretung hat in irgendeiner Weiſe an
dem lands teilzunehmen

Beide h erkennen P daß durch
den Zwi all vom 3 Mai die r rder nicht geändert worden iſt

Beide e hdaß von der Geſam nwärtig zurr ehren i eitenein zu gender enden Räum
lichkeiten der eigentlichen lsvertretung
von dem übrigen Teil des Gebäudes vollkom
T W wird einen eigenen Straßen

und als unverletzlichannees Als eigentliche Han
delsvertretung Geſamtheit der exterri
ehe h Den feigenzugehörigen

Räumlichkeiten

Beide de werden geleitet von dem
Wunſche den Handelsvertrag tunlichſt bald ab

hen beſtrebt ſein die Verhandlungen bis
päteſtens im Laufe eines Jahres nach Unter

Protokolls zum Abſchluß zu
2

Deutſchland bedauert das en e

zeichnung dieſes
bringen

Polizei enthebt den Verantwortlichen ſeines
Poſtens und verſpricht Beſtrafung der Schuldi

en W ich nur zu derDenn ung a inen Beamten inr in deutſche innerachge e de miſchen Befriedi
gung kann 2 er Teil des Friedensſchluſſes wirk
lich nicht auslöſen Er iſt geradezu beſchämend

et des Umſtandes daß Ang rig der
ruſſiſchen ndelsabordnun olſche

e e en in utſchland getrieben
haben und deutſcher kommuniſtiſcherHochverräter in 37 Räumen der ruſſiſchen Han

delsvertretun vor der dee e halb henegenheit wäre ſchlimm

Räuine beſonderen Ein
gang uſw täu nicht hinweg da
unſere die Sowjetanficht
hat nach der die und Perſonen der Handelsdelegation ebenſo wie die einer u ſeen
Vertretung als exterritorial in rn u e
handeln e r Frage drehte ſich der
diplomati r haben klein beigegeben und die tn können triumphieren Die

deutſchen Kommuniſten haben ein neues Haupt
quartier gefunden in dem ſie niemand auf

öbern darf Unſere R lervps mag des guten
laubens ſein daß auch der Sowjetregierung

Verträge heilig fus Von ihr abgeſehen glaubt
aber niemand Deutſchland daran daß dieSowjetbeamte je als politiſche Lämmlein in

Ruſſſſchfranzöſiſches Liebesſpiel
Von unſerem Moskauer Berichterſtatter

Moskau Ende Juli 1924
Jn hieſigen maßgebenden politiſchen Kreiſen

erwartet man die rechtliche Anerkennung
Sowjetrußlands durch Frankreich ſpäteſtens in
der erſten Hälfte des Monats Auguſt Wie ich
erfahren konnte haben die Ruſſen im Prinzip
die ruſſiſchen Schulden an Frankreich die vor
dem Weltkriege eingegangen waren zu 32 v H
anerkannt Rußland hatte 25 v H geboten
aber dem franzöſiſchen Unterhändler war dieſe
Summe zu gering Die Verhandlungen ſind noch
nicht abgeſchloſſen die Ruſſen haben aber klipp
und klar erklärt daß eine Anerkennung ruſſiſcher
Kriegsſchulden aus dem Weltkriege gar nicht
in Frage käme und Frankreich hat dieſe For
derung fallen gelaſſen Mit der Wiederauf
nahme der franzöſiſch ruſſiſchen Beziehungen iſt
alſo in kürzeſter Friſt zu rechnen

Man iſt hier Feuer und Flamme für
Frankreich wozu die Trübung des Verhältvie s zu Deutſchland die geſchickt von franzö

er Seite ausgebeutet worden iſt weſentlich
hat

Einige deutſche Politiker und vor allem
ruſſiſche Emigranten haben ſich allzulange der
Jlluſion hingegeben die Anerkennung der roten
Machthaber in Moskau durch Frankreich ſcheitere
an moraliſchen Widerſtänden Das iſt nie der
Fall geweſen Für Frankreich auch für das
Frankreich Poincarés handelte es ſich nur um
das Geld um die Anerkennung der von Frank
reich geliehenen Milliarden um nichts anderes
Weil Poincaré auf prozentuale Anerkennung
der Weltkriegsſchulden beſtand was zu ſeinem
Finanzreform Syſtem unerläßlich war deshalb
kamen die Verhandlungen de Monzies im ver
gangenen Jahre nicht weiter Heute wo Herriot
einen Strich durch Poincarés Finanzpläne ge
zogen hat entfallen auch die bis dahin unerläß
lichen Schuldforderungen an Rußland

Jn verſelben Weiſe haben natürlich auch von
ruſſiſcher Seite her niemals die geringſten
moraliſchen Hemmungen beſtanden an das

Berlin herumlaufen und ſich die günſtige Ge
legenheit entgehen laſſen werden den deutſchen
Kommuniſten kräftig Hilfsſtellung zu geben

So ſieht das Ergebnis einer Aktion aus vonder man zuerſt glaubte ſie ſei dazu beſtimmt
das deutſche Haus von der Sowjetpeſt zu ſäubern
Mag ſein daß r le und rechtlich der
ganze Zwiſchenfa t anders löſen ließ Aberwarum in aller Welt ſchlug man da erſt mit der
Fauſt auf den Tiſch um nach Monaten das pater
peccavi folgen zu laſſen

Die Urſachen der häufigen Flugunfälle

Die dauernden Unfälle polniſcher Militär
flieger erſt vor einigen Tagen ſtürzte bei
Krakau wieder ein Militärflugzeug ab das zweiTodesopfer forderte haben im polniſchen Flie
e eine große Beunruhigung hervorgerufen

ie Flieger ſchieben die Urſachen auf die Feh
lerhaftigkeit des größtenteils fran
zöſiſchen oder doch mit franzöſiſcher Hilfe her
geſtellten Flugmaterials während das

Kriegsminiſterium ſich bemüht die
pparate als fehlerfrei hinzuſtellen und den

Fliegern ſelber die Schuld an den Unfällen zu
geben ie aus Warſchau gemeldet wird ſolles wegen dieſer Meinungsverſchiedenheiten be

reits zu Gehorſamsverweigerungen
gekommen ſein

e Ruſſiſches Allerlei
imperialiſtiſch kapitaliſtiſche Frankreich das der
angeblichen Weltanſchauung des Bolſchewismus
diametral entgegengeſetzt iſt Anſchluß zu ſuchen
Nur zu viel Geld wollte man nicht bezahlen
denn damit hätte man ſeine eigne Machtſtellung
untergraben

Nun iſt das Geſchäft gemacht und beide Teile
ſind zufrieden

Amerika dankt
Herriot hatte ſeinerzeit ein Standpunkt

ührigens den er ſchon wieder aufgegeben hat
die Anerkennung Rußlands durch Frankreich

von dem entſprechenden Standpunkt Amerikas
abhängig gemacht und in dieſem Sinne in
Amerika anfragen laſſen Mittlerweile hat nun
Staatsſekretär Hughes von ſich aus die engliſche
und die franzöſiſche Regierung wiſſen laſſen

die Vereinigten Staaten würden Räterußland
nicht anerkennen da ſie über zahlreiche Beweiſe
ſten denenzufolge die Ruſſen einen Um
ſturz in Amerika vorbereiten

Von dieſer Erklärung wird wohl weder die eng
liſche noch die franzöſiſche Politik Rußland gegen
über beeinflußt werden

Die ruſſiſch polniſche Spannung
Zwiſchen Räterußland und der volniſchen

Republik iſt ein Vertrag abgeſchloſſen worden
demzufolge die üblichen Zuſammenſtöße und
Zwiſchenfälle an der ruſſiſch polniſchen Grenze in
Zukunft von den beiderſeitigen örtlichen Be
hörden ohne Jnanſpruchnahme der Zentral
behörden beigelegt werden Nur in außerordent
lich wichtigen Fällen entſcheiden die Behörden in
Moskau und Warſchau

England und Rußland
Die Londoner ruſſiſch engliſche Konferenz hat

dem engliſchen Staat bisher 300 000 Pfund
Sterling gekoſtet Jn dieſe Summe ſind die Aus
gaben für Feſtlichkeiten zu Ehren der Ruſſen
nicht mit eingerechnet

harren Wie dem auch ſein mag wir haben nach den
Berichten nichtpolniſcher namentlich engliſcher
Gewährsleute die das polniſche Flugweſen aus
eigener Anſchauung kennen gelernt haben Grund
zu der Annahme daß beides zutrifft d h manhaſt Material und mangelhaftes Können

ir können weiter feſtſtellen daß auch in einem
wen Vaſallenſtaat Frankreichs in der

Tſchechoſlowakei die Heeresflieger in den letzten
ochen von zahlreichen Unfällen betroffen

wurden Auch dort hat ſi v ein Streit erhoben
ob ſchlechtes franzöſiſches Material oder mangel

M Können der Flieger die Urſache iſt
eSeneralſtrefk in PolnſſchOberſchleſten

Die Gewerkſchaften aller Richtungen Polniſch
Oberſchleſiens verkünden den Generalſtreik Jn
einem Aufruf heißt es Die letzte Friſt die die
Gewerkſchaften der Regierung gegeben haben
iſt abgelaufen Die Antwort der Regierung auf
unſere Forderungen vom 26 Juli iſt vollkommen
unbefriedigend Die ſchwere Lage der Metall
und Hüttenarbeiter droht auch allen Berg
arbeitern Es iſt von allen Gewerkſchaften be
ſchloſſen worden daß nunmehr auf der ganzen
Linie der Abwehrſtreik in Kraft tritt und zwar
für die noch nicht im Streik ſtehenden Berg und
Metallarbeiter ab Mittwoch den 30 Juli früh
6 Uhr Die unentbehrlichen Notſtandsarbeiten
ſind auszuführen

e

Severing und die V V V
Eine einſeitige Amtshandlung des Jnnenminiſters

Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände
teilen mit

Der preußiſche Jnnenminiſter Severing hat
die ihm unterſtellte Beamtenſchaft vor allem
die Polizeibeamten in einem Erlaß darauf hin
gewieſen daß die Vereinigten Vaterländiſchen
Verbände als Spitzen der vaterländiſchen Be
wegung und einzelne vaterländiſche Verbände
wie der Stahlhelm der Jungdeutſche Orden
und der Wehrwolf vom Reichswehrminiſterium
als politiſche Vereine im Sinne des S 3 Ab
ſchnitt e des Wehrgeſetzes erklärt worden ſind
Die ſich daran knüpfenden Ermahnungen der
Beamten durch Severing bezwecken den ihm
unterſtellten Beamten mit dem Druck des Vor
geſetzten die Zugehörigkeit zu den vaterländi
ſchen Verbänden als unſtatthaft hinzuſtellen
Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände

legen gegen dieſe verfaſſungswidrige Beein
fluſſung der Beamten durch Herrn Severing
ſchärfſte Verwahrung ein zumal er nichts dagegen
einzuwenden hat daß ſeine Beamten ſelbſt der
Regierungspräſident Hörſing ſich im Reichs
banner Schwarz Rot Gold betätigen Dieſes iſt
eine hochpolitiſche m und dient nach
weislich dem Zweck wie z B das ſozialdemo
kratiſche Hamburger Echo offen erklärt hat ein
Wiederauferſtehen deutſcher militäriſcher Kraft
zu verhindern und wie Generalmajor von Schön
aich in der Welt am Montag offen bekannt hat
die den Unwillen der Entente erregenden Vater
ländiſchen Verbände niederhalten zu helfen Wes
halb hat Severing nichts dagegen daß ſich ſelbſt
ſeine höchſten Beamten in dieſer Organiſation be
tätigen Weshalb gibt Herr Severing für dieſe
Organiſation am 11 Auguſt die Straßen frei
Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände
Deutſchlands haben gegen die neueſte einſeitige
Amtshandlung des Miniſters Severing bei den
bürgerlichen preußiſchen Koalitionsparteien und
bei der Reichsregierung Proteſt eingereicht

Fuſammenbruch des Putſches in Braſilien
Nach einem Bericht den das Staatsdeéparte

ment in Waſhington erhielt und der die amt
liche Meldung der braſilianiſchen Regierung be
ſtätigt kapitulierten die Rebellen in Sao Paolo
nachdem weiterer Widerſtand unter der Wir
kung des Bombardements der Regierungs
truppen ausſichtslos erſchien Die Not der
letzten Tage muß in Sao Paaolo ſehr groß 2
weſen ſein Hungersnot drohte unmittelbar Die
Aufſtändiſchen hatten die Kühe ſchlachten laſſen
ſo daß die Kinder tagelang ohne Milch waren
Die Preiſe für Brot und Milch hatten ſich gegen
über dem normalen Stand verhundertfacht Der
deutſche Geſandte in Rio de Janeiro erließ wie
der Prenſa in Buenos Aires gemeldet wirdnoch kurz vor dem Zuſammenbruch der Revolte
eine Warnung an die deutſchen Staatsangehöri
i im Staate Sao Paolo ſich neutral zu ver

alten

er Tz 8 e T
lerztlich empfoblen Millionenfach be
räbrt Jn Apotheken und Drogerien erhältlich Gegen Fuff

ſchweiß Krennen und Wundlaufen Kukirol Fußbad
Drogerien AdlerDrogerie A Steinbach Kontgſtr 14
O Ballin jun Leipzigerſtr 63 HallmarktDrogerie
P Claus Dreyhauptſtraße 2 Halloren DrogerieHallorenſtr 4 F Heimann Schmeerſtraße 13 Hohen
zollernApotheke Werſeburger Straße 20 Apotheker
Krütgen Königſtr 24 G Kühlpfiuck Thomaſiusſtr 49
r Ludwig Wuchererſtr 75 F A PatzGroße Ulrichſtraße 4 M Rädler Ranniſcheſtr e 2

A Reubke Wansfelderſtr 1 Drogerie Fr FredWMerſeburger Str 33 C Se Ranniſcheſte 36 H
Schüler Preßlers Berg 4 titz Nachf Gr Steinaße 33 Drogerie M San e Nachf Große
Ulrichſtraße 30 Jn Ammendorf Max Landmann
SanitätsDrogerie

Lillis Vergeltung
Roman von M Herzberg

Amerikan Covwria 1919 b Lit Bur M Lincke
esden

40 Fortſetzung Rachdruck verboten
Letztere war auf ſeine Anfrage ſofort bereit

das Haus ferner zu verwalten Der herbe Fehl
ſchlag ihrer langjährigen Hoffnung auf eine ehe
liche Verbindung mit ihrem bisherigen Herrn
war ihr durch das ſehr anſtändige Vermächtnisvon ne rerd Mark ſchon etwas verſüßt
worden ger noch geſtaltete ſich ihre Zu
kunft durch Anerbieten r ihrnicht nur Koſten für Miete und Unterhalt erſparen ſondern auch noch ein feſtes Gehalt ein
tragen und dadurch ein ſorgenloſes und ſelbſtän
diges bequemes Leben ſichern würde Denn mit
Hilfe des ihr ergebenen a und eines tüch
tigen ns, welches ihr der junger ihre Vorſtellung gern zugeſtand ließu mal die Prunk und Geſellſchaftsräume gehloſen blieben die rdgr Arbeit bei rich
tiger Einteilung W S kſtelligen

e ſie war de gationsrat innerlich aufrichti oſſen ſeibantbar ung bat rerlich en
nen teil in cht wahrzunehmen Eſollte ſehen daß ſie wie ſeinem ihn

gewiſſenbaft zu dienen e h
Letzteres erklärte ſie ihm in ſchwulſti n rVerdienſte r Aneisennigiakeit in helleſetzenden Wor v er da er ſie ja darin e

mit Pukeiſee imütigkeit anhörte

Seine Angelegenheiten in Königsberg waren

um hatte er mit der Sichn en agen er mit
tung der Nachlaßſchriften jeder Art lange und an
haltend zu tun gehabt und war vor lauter Arbeit

n e e h er wollte am
e cde lagen n der h caduftete b i i ihn a r

uſch un prance in ferſtehungs
önheitAn einem Naſe Tage vor mehr al

Jahren war es dab Komadin vier zulett e

Zweien Jugendfriſch
ühlings ſelber hatte

ge den er jetzt da
delt Da ging er zujugendhold ein Bild des
er Lilli auf dieſem ſelben
hinſchritt an ſeinem Arme gehabt Die langeZeit wiſchen verſank Ibermächtig ſtieg in
im die Frinneenvg herauf Er blickte wieder in
die ſchönen warmen Regenbogenaugen fühlte den
Druck des weichen vollen Armes auf dem ſeinen
und tauſchte mit der Geliebten die nimmermüden
ſeligen Beteuerungen ihrer wonnevollen jungen
u So gans gefangen nahm ihn die Vergangenheit, daß er der bei dem herrlichen Wetter zahl

reich dahinſchlendernden Spaziergänger und der
Richtung die er einſchlug nicht achtete ſondern
ſinnverloren wie in einem Traum befangen ein
herging Ohne es zu wiſſen war er zum Schloß
teich zurückgekehrt Lebhafter war hier noch der

e e in den Anlagen und Konradin
nken vertieft wäre beinahe mit1 v Herrn errief dieſer noch knapp vorher aus

e fl te den Hut und wollte weiter

hen Sie ſtanden jedoch beide ſtill und ſchauten
überraſcht und betroffen an
Strempel

berg
Sie waren beide verlegen zu viel lag zwiſchen

ihnen zwiſchen den Jahren die ſie n undinanber entfremdet Konradins Gewiſſen gab

ihm allein die Schuld daran Strempel wußte
und fühlte das auch Er hatte den ehemaligen
Freund ob ſeiner Handlungsweiſe gegen Lilli
empört verurteilen müſſen obſchon er nur unvollkommen von den Nebenumſtänden unterrich
tet geweſen war Die tiefe Trauer die Konradin
trug der Frrit Zlorrre en um ſeinen Hut be
ſtimmten ihn jetzt gangene zu begrabenund r riß und ihn zu ſein

einen Va ter verloren mein au
v r di te er ihm die Hand reic nükmelle Konradin

e n di ſrun darauf wieder auseinander

e können müſſen aber beide zögerten
e dir Strempel fuhr der Freiber e tern fort

Ausgezeichnet antwortete der in ſeiner al
ten lebhaften Art Habe meine gute Anſtellung

ein liebes du kennſt ſie ja meine Ulrikeund bin glücklicher Vater von zwei wilden
Bengels was will ich mehrKonradin mußte unwillkürlich bächeln

ung iſt immer noch derſelbe ſagte er faſt weh
mütig

Na und bei dir braucht man wohl nicht erſt
anzufragen, meinte der andere Haſt hoben
Rang und Ehren da mußt du ja glücklich ſein
tret Spottet er meiner dachte Konradin be

eten

Aber ein Blick in die ehrlichen hellen AuStrempels überzeugten ihn von der Haltloſig en
ſeiner Vermutung

Was meine äußere rer anbe an binich es auch entgegnete er d zauderte
an

in anderer Beziehung e erkun
digte i Wilhelm mit wachſender Teilnahme

D ich habe einen lieben kleinen Sohn,ſagte Konradin nun raſch
Strempel begriff daß da n alles ſtimmte

daß s war 4 das er beſſer nicht rührte
und e nicht weiter

macht Waren u du von ihm ſeither
gehört rzate Rombe berg v Pf

Das ſollte ich meinen Jch bin ja ſeit renmit ihm t Erſt durch Meta uda viel zu erzählen r e
das aber nicht gut Weil uns der Jufall doch ein
mal zuſammengeführt können wir ja auch mit
einander in das Kaffee drüben gehen omm
Bei einer Taſſe Bohnenbräu plaudert es ſich ent
ſchieden angenehmer als hier auf der Straße wo
man alle Augenblicke angerempelt wird

Konradin folgte ihm klopfenden
Würde ihm npp Antwort werden auf die
nende Frage die er in der Seele trug und die
auszu ſprechen eine t Perliche T ihn hin
derte Ja er erhielt ſieDrinnen an einem abgeſondertv g W rig a e ench nachdem Königsln er berg hr von Ar

u4rr der Heirat Lillis mit dem Wit
ch273 igenitien Gründe ſie zu dieſem

See tn ten r hein freilich
wiſſen noch mitteilen Sie waren nie überine verſchwiegene Lippen gekommen und hatten

auch niemals in ihren Briefen nach Hauſe Er

wähnung gefunden Aber trotzdem Konradin der
letzte war der ein Recht hatte ihr aus ihrer Heirat einen Vorwurf zu machen er der ihr im Treu
bruch vorangegangen er der ſelbſt nicht mehr
frei war und ſich ſagen mußte daß er nichts anderes verdient hatte ſo gab ihm die Kunde davon
doch einen ſchmerzlichen Stich ins Hers

n dieſer Nacht ſchlief er nicht Jn dieſer
Nacht durchlebte er noch einmal all d Qualen
der Trennung der leidenſchaftlichen Trauer um
Lillis Verluſt marterte ihn die Sehnſucht die
vergebliche verzehrende nach der Verlorenen Und
zu ihr geſellte ſich die Verzweiflung über das
was er für ſie was er durch ſeinen Verrat ein
Frauſcht ein ſeelenloſes Weib eine unglückliche

Am Abend des Namenstages eines der berüch
tigten kalten Maiheiligen unter Hagel und
e rern an 7 Legationsrat wieder inBerlin ein Neun Uhr vorbei zeigte die Bahnehe als der e Zug einlief denn
t alte zur Rückkehr die Reiſe am Tage vor

empfing ihn eine gans unfrühlingsmäßige
eiſige Temperatur als er aus der Halle des
Se drigſtrabenbahnhofes trat um einen der dort

Reiſende wartenden Gepäckkraftwagen zu beſte gen Sein eigener v nicht zur Stelle weil
er 7 verſäumt e nkunft zu meldenätte er i Fen auch tun ſollen

en aimme r ihn zu jeder Stundea hau war der Tag ſeiner Heimkehr mehr als
leichgültig das wußte er n zu gut Er würde

derte abend ja auch kaum noch de rheterttegd weilte ſie im Theater oder in Ge

ſellſchaft oder hatte mit einem der von ihr
837 sten ſeichten nsöſiſchen Romane zu

un e hen P rn ſich aber
s laum erwartenr defeben mit ſeinem Kinde
Fortſe zung folgt

auf das Wie

rtſchafterin und ſeiner

aut Schwielen und Warzengegen chnelle z Kukirol
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